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Fußball
Regionalliga Südwest: u.a. 1. FC Kaiserslautern II -
TuS Koblenz (So, 14), Wormatia Worms - 1. FC Kaiserslau-
tern II (Mi, 19)

Verbandsliga Südwest: u.a. TuS Hohenecken - FV
Dudenhofen (Sa, 15), SV Morlautern -SG Rieschweiler (Sa,
15.30), LudwigshafenerSC -TSG Kaiserslautern (So, 15)

Landesliga West: u.a.SVSteinwenden -FKPirmasens
II,SG Hoppstädten/W. -SV Rodenbach (beideSo, 15)

Bezirksliga Westpfalz: u.a.Spfr.Bundenthal -Olym-
piaRamstein(Sa,15),SVMackenbach-VBZweibrücken(Sa,
15.30),SVSchopp -SG Rieschweiler II,SG Eintracht Kaisers-
lautern -VfBReichenbach,TuSHeltersberg -SVHerschberg
(alleSo, 15)

A-Klasse Nord: SG Niederkirchen/Morbach - TuS Er-
fenbach (Sa, 15), ASV Winnweiler II - VfR KL (So, 13), TSV
Dörnbach - SpVgg NMB Mehlingen, SV Katzweiler - SV En-
kenbach, SpVgg Gauersheim - SV Alsenborn, FV Rocken-
hausen -ESCWestKL,FCPhönixOtterbach -TuSBolanden,
SV Alsenbrück/Langmeil -TSG KL II (alleSo, 15)
A-Klasse Mitte: u.a. SSC Landstuhl - TuS Bedes-
bach/Patersbach, FVWeilerbach -SVNanz-Dietschweiler II,
TuSGlan-Münchweiler - FVOlympiaRamstein II,TuSSchö-
nenberg -SG Oberarnbach (alleSo, 15)
A-Klasse Süd: u.a.FCKnopp-FCFischbach,SVMartins-
höhe -SGThaleischweiler-Fröschen (beideSo, 15)

B-Klasse Kaiserslautern-Donnersberg Nord:
u.a. SG Eintracht Kaiserslautern II - SV Gundersweiler (So,
13.15), FV Kriegsfeld - FC EicheSippersfeld,TuS Münchwei-
ler/Alsenz - SV Otterberg, SV Heiligenmoschel - TuS Ger-
bach, SV Lohnsfeld - SV Kirchheimbolanden II (alle So, 15),
TuSStetten -TuS Münchweiler/Alsenz (Do, 19.15), SV Heili-
genmoschel -SV Gundersweiler (Do, 20)
Süd: SG Niederkirchen/Morbach II - SC Siegelbach (Sa,
15.15),SV Morlautern II -VfR Kaiserslautern II,SV Mehlbach
-TuS Olsbrücken, ASVWaldleiningen -SV Mölschbach,TuS
Schmalenberg - Fatihspor Kaiserslautern, GW Hochspeyer
-VfL KL,TSGTrippstadt -SVWiesenthalerhof (alleSo, 15)

B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Nord: u.a. SG
Hüffler/Wahnwegen -VfB Reichenbach II (Sa, 16)
Süd: SV Steinwenden II - SV Kottweiler-Schwanden (So,
13.15), SV Bann - SG Bechhofen/Lambsborn, SG
Gries/Steinbach - SV Rodenbach II, FV Kindsbach - VfB
Waldmohr II,TuS Dunzweiler -SV Miesau,SV Mackenbach
II - TuS Landstuhl, SpVgg ESP Erzenhausen - SV Ohmbach,
FV Bruchmühlbach - FC Queidersbach (alleSo, 15)

C-Klasse Kaiserslautern-Donnersberg Mitte:
FV Rockenhausen II - Eiche Sippersfeld II (Sa, 15.30), SV Al-
senbrück/Langmeil II -SVSchallodenbach II,TSV Dörnbach
II -NMBMehlingenII,Katzweiler II -SVEnkenbachII,Lohns-
feld II -TuS Erfenbach II, Phönix Otterbach II -TuS Bolanden
II (alleSo, 13.15), Lohnsfeld II -SV Enkenbach II (Mi, 19)
Süd: GWHochspeyerII -SVSchallodenbach,FCErlenbach
II - SV Otterberg II, ASVWaldleiningen II - ASV Frankenstein
(alle So, 13.15), FSV Kaiserslautern - SV Wiesenthalerhof II,
SV Fischbach - 1. FCK Portugiese (beideSo, 15)

C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Nord: u.a.SpVgg
Theisbergstegen -SVSpesbach (So, 15)
Mitte: u.a.SSCLandstuhl II -TuSBedesbach/PatersbachII,
TuS Glan-Münchweiler II - FV Olympia Ramstein III, TuS
Schönenberg II -SG Oberarnbach II (alleSo, 13.15)
Süd: FVKindsbachII -TuSHoheneckenII,SVSchoppII -SV
Hauptstuhl (beide So, 13.15), SC Vogelbach - SG Sand/Kü-
belberg, SGV Elschbach - FV Linden, 1. FC Mittelbrunn - SV
Neumühle (alle So, 15), 1. FC Akspor Landstuhl - SG Bech-
hofen/Lambsborn II (So, 17)

C-Klasse Pirmasens/Zweibrücken West: u.a.SV
Martinshöhe II -TuSWattweiler (So, 13)

WAS - WANN - WO Wenn die Kraftreserven schwinden
Definierte Muskeln, viel Kraft und
Sportästhetik bekommen Zuschau-
er am Samstag, 22. März, in der Boul-
derhalle „Rocktown“ zu sehen. Ab
10.30 Uhr wird hier die dritte offene
Rheinland-Pfalz-Meisterschaft im
Bouldern ausgetragen. Mehr als 150
Athleten werden sich an den von Jo-
hannes Lau und Luke Brady ge-
schraubten Routen messen.

Der Begriff „Bouldern“ kommt aus
dem Englischen, ist vom Wort Boul-
der = Felsblock abgeleitet. Bouldern
ist das ungesicherte Klettern (ohne
Seil und Gurt) an Felsblöcken, Fels-
wänden oder in Kletterhallen in Ab-
sprunghöhe. Statt Seilen und Sicher-
heitsgurten werden beim Bouldern
Crashpads (Bouldermatten) einge-
setzt, um bei Stürzen die Verletzungs-
gefahr so gering wie möglich zu hal-
ten. Die Schwierigkeit bei diesem
Wettbewerb besteht darin, eine mög-
lichst effiziente und schnelle Lösung
für die Boulderprobleme zu finden,
da bei jedem Versuch die Kraftreser-
ven schwinden und jeder weitere
Versuch anstrengender und somit
schwieriger wird. Die Sportler, die es
schaffen, am meisten Routen mit
möglichst wenigen Versuchen zu be-
wältigen, werden um 15.30 Uhr im Fi-
nale der Jugendlichen beziehungs-
weise um 18.30 Uhr im Finale der Da-
men und Herren um den Titel „Rhein-
land-Pfalz Meister 2014“ antreten.

Gerade das Finale der Damen und
Herren mit weiten Zügen und Sprün-
gen an kaum zu haltenden Griffen
verspricht Spannung. Durch die Un-
terstützung des Publikums werden
die Finalisten zu neuen persönlichen
Höchstleistungen angespornt wer-
den und versuchen, sich den Titel zu
sichern.

Ausrichter der Veranstaltung ist
das Rocktown, eine Boulderhalle mit
1500 Quadratmeter Grundfläche, die
im Dezember 2011 geöffnet hat. Es
wird von Katrin und Luke Brady zu-
sammen mit Norbert Lau betrieben.
Katrin Lau war zweimal Deutsche Vi-
zemeisterin im Bouldern und ihr
Mann Luke Brady ist nationaler Rou-
tenbauer, Trainer C und auch selbst
auf nationalen Wettkämpfen aktiv.

BOULDERN: Kaiserslauterer Kletterhalle veranstaltet dritte Rheinland-Pfalz-Meisterschaft

Norbert Lau ist als Leistungsreferent
beim Landesverband des Deutschen
Alpenvereins Rheinland-Pfalz aktiv
und auch selbst aktiver Kletterer und
Boulderer.

Gestern wurde in der Halle kräftig
geschraubt. Der Boden war übersät
mit bunten Griffen. Der Akkuschrau-

ber surrte. Luke Brady und Johannes
Lau standen immer wieder vor der
Wand und diskutierten. Die Routen-
bauer waren auf der Suche nach dem
bestmöglichen Kurs für die Teilneh-
mer. 165 Anmeldungen waren bis
gestern eingegangen. Brady war zu-
frieden.

Der Wettkampfabschnitt in der
Halle hat sich bei verschiedenen Ver-
anstaltungen wie dem Rheinland-
Pfalz-Bouldercup bereits bewährt,
auch die deutsche Boulder-National-
mannschaft hat sich bei einem Trai-
ningslehrgang schon ausgetobt. Am
Samstag ist der Eintritt frei. (red)

FUSSBALL

Kreis Kaiserslautern-Donnersberg
Kreispokal-Viertelfinale
Im Viertelfinale des Kreispokals des
Fußballkreises Kaiserslautern-Don-
nersberg erreichten der SV Morlau-
tern II, die SG Niederkirchen/Mor-
bach, der VfR Kaiserslautern und der
SV Gundersweiler die Runde der letz-
ten Vier. (snk)
FC Erlenbach - SV Morlautern II
1:3.Vor zahlreichenZuschauen entwi-
ckelte sich ein rassiges Pokalspiel, bei
dem Morlautern den Platz am Ende
als Sieger verließ. Der SVM startete
besser in die Partie und gestaltete den
ersten Abschnitt überlegen. Doruk
Tras erzielte den folgerichtigen 1:0-
Zwischenstand. Die Feldvorteile ver-
lagerten sich nach dem Seitenwech-
sel. Johannes Laible glich per Elfmeter
aus. Es blieb ein Derby auf gutem Ni-
veau. Tras und Tobias Volkert mit ei-
nem Kontertor erhöhten schließlich
zum verdienten Viertelfinalsieg. (snk)
VfR Kaiserslautern - TSV Dörn-
bach 4:2 n. V. In einem typischen
Pokalkampf schenkten sich beide
Teams nichts. Der VfR war am Anfang
überlegen, versäumte es aber, klare
Chancen zu nutzen. Die Gäste nutzten
Unsicherheiten in der VfR-Abwehr zur
2:0-Halbzeitführung durch Tore von
Michael Morlock und Umut Ayikbaba.
Im zweiten Abschnitt kam Kaiserslau-
tern über den Kampf wieder ins Spiel.
Carsten Heinz gelang der Anschluss-
treffer. Fünf Minuten vor Spielende er-
zielte Kevin Beekhuis den verdienten
Ausgleich. In der Verlängerung traf
Nachwuchsstürmer Janik Santos Ab-
reu zur Gastgeberführung. Dörnbach
versuchte nochmal alles, aber mit
dem Schlusspfiff sorgte wiederum
Beekhuis für den Endstand. (red)
TuS Rüssingen II - SG Niederkir-
chen/Morbach 1:4. Erwartungsge-
mäß hatte das Team aus der spielhö-
heren Klasse das bessere Ende für
sich. Der Tabellenführer der A-Klasse
Nord setzte sich gegen TuS Rüssingen
II deutlich mit 4:1 durch und steht im
Halbfinale. Dabei täuscht das Ergeb-
nis etwas über den ausgeglichenen
Spielverlauf hinweg. Rüssingen ging
durch Borogavc in Führung. Innerhalb
weniger Minuten stellten die Gäste
mit zwei Kopfballtoren jeweils nach
einer gut getretenen Ecke auf 2:1. Die
Chancen auf den Ausgleich vergab
Rüssingen, sodass die SG auf 3:1 (65.)
erhöhte und mit einem Kontertor den
Sieg perfekt machte. (snk)
SV Neuhemsbach - SV Gunders-
weiler 2:3 n.V. In der ausgegliche-
nen Partie hatte am Ende das B-Klas-
se-Team aus Gundersweiler das
glücklichere Ende für sich. Max Fahr
(24.) brachte die Gäste in Führung,
Halit Osmani (39.) glich aus. Es entwi-
ckelte sich ein gutes Pokalspiel mit
hochkarätigen Chancen auf beiden
Seiten, darunter ein Foul-Elfmeter,
den die Gastgeber beim Stande von
1:1 verschossen. Kurz darauf war je-
doch Sebastian Doll (63.) zur Stelle
und brachte sie mit 2:1 in Führung.
Kurz vor Ende der Spielzeit glich And-
reas Zlaugotis (84.) aus, sodass es in
die Verlängerung ging. Es sollte bis ei-
ne Minute vor Schluss dauern, ehe
Markus Schmid (119.) das Pokalaus
von Neuhemsbach besiegelte. Damit
ist das letzte verbliebene C-Klasse-
Team ausgeschieden. (snk)

A-Klasse Nord
ASV Winnweiler II - FV Rocken-
hausen 3:2. Winnweiler erarbeitete
sich in der ersten Halbzeit ein Chan-
cenplus, versäumte es jedoch, die 1:0-
Führung durch Magnus Farsch (31.)
weiter auszubauen. Von Rockenhau-
sen war bis zur Pause nichts zu sehen.
Danach versuchte der FVR Druck auf-
zubauen und kam per Freistoß durch
Patrick Rackau (48.) zum 1:1. Sonst
wollte den Gästen nichts Zwingendes
gelingen. Der ASV hingegen hatte im-
mer wieder gute Kontermöglichkeiten
und lag durch Christian Geissler (61.)
und Jonas Windecker (66.) mit 3:1 er-
neut in Front. Wiederum per Freistoß
markierte Oran Kirik in der Nachspiel-
zeit (90.+2) das 2:3. (astx)

GOTTESDIENSTE

KATHOLISCHE KIRCHEN

Kaiserslautern: Heilig Kreuz: So 9.30.
St. Franziskus: So 11.15, Ökum. Gottes-
dienst der Gastfreundschaft, mit Ste-
phanuskirchengemeinde (Weinkötz).
St. Konrad: So 11. St. Maria: Sa 18, So
10.45. St. Martin: Sa 10, Rumänisch-or-
thodoxe Gemeinde, Sa 17.45, So 10.45,
So 12.30, Polnische Gemeinde, So 18.
St. Norbert: Sa 18.15. Maria Schutz: Sa
17, So 10, So 18. Krankenhauskapelle:
So 8.30. Pauluskirche: So 18, Pfarrei
Christ König. KL-Dansenberg: St. Pe-
ter und Paul: So 9.30. KL-Hohenecken:
St. Rochuskapelle: Sa 18. KL-Morlau-
tern: St. Bartholomäus: Sa 19. KL-Erz-
hütten-Wiesenthalerhof: St. Michael:
Sa 18.30, So 9.30. Hochspeyer: St.
Laurentius: Sa 17.30. Trippstadt: St. Jo-
sef: So 9.30.

EVANGELISCHE KIRCHEN

Kaiserslautern: St. Franziskus: So

11.15, Ökum. Gottesdienst der Gast-
freundschaft, mit Stephanuskirchenge-
meinde (Weinkötz). Krankenhauska-
pelle: So 10 (Hammel). Apostelkirche:
So 10. Christuskirche: So 10, Konfirma-
tionsgottesdienst des Pfarrbezirks I
(Schwarzstein). Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche: So 10 (Echternkamp). Friedens-
kirche: So 10.30 (Helfrich). Gemeinde-
haus der Pauluskirche: So 10 (Graup-
eter). Kleine Kirche: So 9 (Jung), So 10,
mit Taufe (Jung). Lutherkirche: So 10.
Versöhnungskirche: So 10 (Schuster).
KL-Dansenberg: Prot. Kirche: So 9
(Brosch). KL-Erfenbach: Prot. Kirche:
So 10. KL-Erlenbach: Prot. Gemeinde-
haus: So 10.30. KL-Hohenecken: Prot.
Kirche: So 10 (Brosch). KL-Morlau-
tern: Prot. Kirche: So 9.30. KL-Erzhüt-
ten-Wiesenthalerhof: Prot. Gemein-
dehaus Erzhütten: So 10 (Herzer).
Hochspeyer: Prot. Kirche: So 10 (Holl-
stein). Krickenbach: Prot. Kirche, Got-
tesdienstraum: So 10.30 (Hust). Lin-
den: Prot. Kirche: So 9.30 (Hust).

AUF EINEN BLICK

NOTRUFE & NOTDIENSTE
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112

Giftnotrufzentrale 06131 19240

Stadtentwässerung 0631 37230
SWK Stadtwerke

Störungsannahme Gas
0631 8001-2222

Strom, Wasser, Fernwärme

0631 8001-4444
Notruf kostenfrei 0800 8958958

Notruf-Gasgeruch kostenfrei
0800 8456789

Frauenhaus 0631 17000
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
SOS Kinder-/Jugendhilfe0631 316440
Telefonseelsorge 0800 1110111

APOTHEKEN
Notdienst-Apotheke: Im Festnetz und

im Mobilfunknetz unter Tel. 01805
258825 plus Postleitzahl zu erfahren,
0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, Mo-
bilfunk max. 0,42 Euro/Min. oder im In-
ternet www.lak-rlp.de.

Hütschenhausen: Rosen-Apotheke,
Hauptstr. 70, Tel. 06372 8283.

Kaiserslautern: St.-Marien-Apotheke,
St.-Marien-Platz 12, Tel. 0631 28245.

Atzel: Avie Apotheke auf der Atzel, Kö-
nigsberger Str. 1, Tel. 06371 2296.

Otterberg: Wallonen-Apotheke,
Hauptstr. 39, Tel. 06301 31100.

Trippstadt: Kur-Apotheke, Auf der Heide
4, Tel. 06306 1333.

BIBLIOTHEKEN
Kaiserslautern: Pfalzbibliothek: Bis-

marckstr. 17, 9 bis 16 Uhr. - Stadtbi-
bliothek: Klosterstr. 8, 10 bis 12 Uhr. -
14 bis 18 Uhr.

Universitätsbibliothek, Gebäude 32:
Paul-Ehrlich-Straße, 8 bis 23 Uhr, Zent-
ralbibliothek. - 8 bis 18 Uhr, Bereichs-
bibliotheken Architektur/Raum- und
Umweltplanung/Bauingenieurwesen,
Biologie und Chemie. - 8 bis 19 Uhr, Be-
reichsbibliotheken Maschinenbau und
Verfahrenstechnik/Wirtschaftsinge-
nieurwesen, Mathematik/Physik, Infor-
matik und Elektrotechnik/Informati-
onstechnik.

MUSEEN
Kaiserslautern: Museum Pfalzgalerie:

Museumsplatz 1, 10 bis 17 Uhr. - Theo-
dor-Zink-Museum: Steinstr. 48, 10 bis
17 Uhr. - Theodor-Zink-Museum,
Wadgasserhof: Steinstr. 55, 10 bis 17
Uhr.

Enkenbach-Alsenborn: Zirkusmuseum
Bajasseum Alsenborn: Rosenhofstr.
87, 9 bis 18 Uhr.

Eulenbis: Beerewei(n)museum:
Hauptstr. 8, geöffnet nach Vereinba-

rung, Tel. 06374 1310.
Mackenbach: Westpfälzer Musikan-

tenmuseum (Bürgerhaus): Schulstr.
10, nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06374 8010791 oder 06374 6114
oder 06374 6475.

Ramstein-Miesenbach: Museum im
Westrich: Miesenbacher Str. 1, 8.30 bis
13 Uhr. - 13.30 bis 16.30 Uhr.

Weilerbach: Reinhard-Blauth-Muse-
um: Schulstr. 6, nach Vereinbarung un-
ter Tel. 06374 1697 oder 06374 992909.

STADTARCHIV
Kaiserslautern: Rathaus: Willy-Brandt-

Platz 1, 9 bis 12 Uhr.

BÄDER
Kaiserslautern: Freizeitbad Monte

Mare: Mailänder Str. 6, 10 bis 21 Uhr.
Ramstein-Miesenbach: Freizeitbad

Azur: Schernauer Str. 50, Hallenbad,
10 bis 22 Uhr.

U19 beim Spitzenreiter
In der A-Junioren-Bundesliga
Süd/Südwest ist der 1. FC Kaiserslau-
tern am Samstag (11.30 Uhr in Sins-
heim) bei der TSG 1899 Hoffenheim
zu Gast.

Während die Roten Teufel nach ihrem
starken 5:2-Heimsieg über den FC As-
toria Walldorf auf dem achten Tabel-
lenplatz rangieren, ist die TSG derzei-
tiger Spitzenreiter der U19-Bundesli-
ga. Allerdings musste Hoffenheim am
letzten Spieltag eine 0:1-Niederlage
beim TSV 1860 München hinnehmen
und wird um Wiedergutmachung be-
müht sein. Im Hinspiel quittierte der

FUSSBALL: A-Jugend des FCK reist nach Hoffenheim
FCK trotz guter Leistung eine knappe
1:3-Niederlage.

„Wir bekommen es in den kom-
menden Wochen mit den Top Drei der
Liga zu tun. Hoffenheim ist zu Recht
vorn und verfügt über einen sehr star-
ken Kader. Sie werden wie immer ver-
suchen, sehr offensiv aufzutreten. Es
liegt an uns, ihre Schwachstellen auf-
zudecken und nach vorne mutig zu
agieren. Es wird auf jeden Fall ein sehr
interessantes Spiel, in dem uns alles
abverlangt wird. Trotzdem werden
wir uns nicht verstecken und versu-
chen unsere Chancen zu nutzen“, so
FCK-Coach Gunther Metz. (ülg)

Neue Spieler für VfR
In der nächsten Saison wird Christi-
an Kolender für den VfR Kaiserslau-
tern auf Torjagd gehen. Er ist einer
der drei Neuverpflichtungen, die
der derzeitige Tabellendritte der A-
Klasse Nord in dieser Woche be-
kanntgab.

So wird neben dem Stürmer des SV
Morlautern nach dem Ende der lau-

FUSSBALL: Christian Kolender plus zwei
fenden Spielzeit auch Dominik Hei-
eck vom Landesligisten SV Roden-
bach auf den Erbsenberg wechseln,
und vom Bezirksligisten SV Macken-
bach verstärkt Sascha Bzducha das
Team.

„Es ist eine tolle Sache, dass diese
drei Spieler zu uns kommen“, freute
sich der Spielertrainer des VfR Kai-
serslautern, Michael Wolter. (pkn)

Kolender stürmt nicht mehr für SVM
Auch wenn beide Teams im Kampf
um den zweiten Platz praktisch kei-
ne Rolle mehr spielen, verspricht die
Partie des Verbandsligavierten SV
Morlautern gegen die zwei Plätze
unter ihm angesiedelte SG Riesch-
weiler am morgigen Samstag reiz-
voll zu werden (Anpfiff: 15.30 Uhr).
Nicht mehr zum Zuge kommt beim
SVM der Stürmer Christian Kolen-
der.

„Christian Kolender wird nicht mehr
für den SV Morlautern spielen“, sagte
der SVM-Trainer Karl-Heinz Halter
gestern im Gespräch mit der RHEIN-
PFALZ. Der athletische Angreifer, der
mit seinen Toren großen Anteil am
Aufstieg des SVM in die Verbandsliga
hatte, den in der laufenden Runde
aber eine Schambeinentzündung lan-
ge Zeit matt gesetzt hatte, gehört
nicht mehr zum Kader. Faktisch ge-
hen der Klub und Kolender, der in der
nächsten Saison für den VfR Kaisers-
lautern stürmen wird, schon seit eini-
ger Zeit getrennte Wege. Als Tren-
nungsgrund nennt Halter die Weige-
rung des Stürmers, in der zweiten
Mannschaft des SVM zu spielen.
Christian Kolender hätte dort, so Hal-
ter, nach seiner langen Verletzungs-
pause Spielpraxis sammeln sollen.

Einen torgefährlichen Stürmer
könnte der SVM in der Heimpartie ge-

FUSSBALL: Morlautern empfängt Rieschweiler, Hohenecken Dudenhofen, TSG reist
gen Rieschweiler gut gebrauchen.
Denn in den vergangenen beiden Be-
gegnungen spielten die Halter-
Schützlinge gegen den TDSV Mutter-
stadt und die SG Blaubach-Diedel-
kopf unentschieden und schossen

nur ein Tor. Hätte der SVM in diesen
Spielen jeweils die volle Punktzahl
eingefahren, könnte er sich durchaus
noch Hoffnungen in Sachen zweiter
Platz machen. Aber auch ohne diese
Perspektive wollen sich die Morlaute-
rer (36 Punkte) gegen die SGR (32) ins
Zeug legen und Revanche für die bit-
tere Hinrundenniederlage nehmen.
Nach der schwachen Vorstellung ge-
gen Fortuna Mombach geht der TuS
Hohenecken (23) am Samstag (15
Uhr) als krasser Außenseiter in die
Heimpartie gegen den FV Dudenho-
fen (31). Der personell in dieser Run-
de ohnehin nicht auf Rosen gebettete
TuS muss in der 21. Saisonpartie auf
vier Stammkräfte verzichten: auf die
Verletzten Dennie Schmidt und
Christian Vollmer sowie die Rotge-
sperrten Tobias Daniel und André
Sasse. Der Trainer des Ligazehnten,
Ralf Naßhan, ist angesichts dieser Per-
sonalnot wahrlich nicht zu beneiden.
„Wir müssen uns quälen“, sagt Naß-
han und hofft, dass sein Team dem
Siebten Dudenhofen zumindest ei-
nen Punkt abtrotzen kann.

Das Schlusslicht TSG Kaiserslau-
tern (11) tritt am Sonntag (15 Uhr)
beim Viertletzten, dem Ludwigshafe-
ner SC (18), an. Wenn die Buchenlo-
cher auch weiterhin vom Klassen-
verbleib träumen wollen, müssen sie
das Kellerduell gewinnen. (pkn)

War im vergangenen Jahr im Finale: Katrin Lau im Rocktown. FOTO: VIEW

9 Uhr Hallenöffnung, Registrati-
on
9.30 Uhr Anmeldeschluss
10 Uhr Technical Meeting Teil-
nehmer, Eltern und Trainer
10.30-13 Uhr Klettern der Qua-
lifikationsrouten
14.30 Uhr Isolationsschluss Ju-
gend
15.30-16.30 Finale Jugend B/C
17 Uhr Isolationsschluss Da-
men/Herren
17 Uhr Siegerehrung Jugend B,
C und D
18 Uhr Finale Damen und Her-
ren
Im Anschluss Siegerehrung Ju-
gend A, Damen und Herren
Sportliche Leitung: DAV-Lan-
desverband Rheinland-Pfalz
Ausrichter: Boulderhalle Rock-
Town mit Unterstützung der
DAV-Sektion Kaiserslautern
Jury: Christa Lau, Stefanie The-
wes, Heino Loichen
Chefroutenbauer: Luke Brady,
Johannes Lau

ZUR SACHE

RLP-Meisterschaft
im Bouldern

Torgefährlich: Christian Kolender.
FOTO: MHOFFMAN


